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Herren Bezirksliga Gr. 2

VfL 1919 Lauterbach : SV Uttrichshausen II 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

SV Uttrichshausen II spielt unentschieden beim VfL 1919 
Lauterbach in einer packenden Partie

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Malkmus / Mack nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SV Uttrichshausen II im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim VfL 1919 Lauterbach. Das Heimteam konnte im 7.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der VfL 1919 Lauterbach nun ein Punkteverhältnis von 9:5 und der SV
Uttrichshausen II ein Punkteverhältnis von 1:9 in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Spöhrer / Awiszus und Kimpel / Strott
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eher
wenig Gegenwehr bekamen Schöniger / Seeger im Anschluss bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Malkmus / Mack. Recht kurzen Prozess machten Harnack / Brenneis beim 3:0 mit Ochs / Malkmus.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Albrecht
Schöniger seinem Gegner Marcel Kimpel beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Ohne Satzgewinn für Stefan Seeger verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Rafael Malkmus. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kaya Harnack beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Christian Ochs. Mit 4:11, 7:11, 11:8, 7:11 verlor Manfred Brenneis
seine Partie gegen Marwin Mack. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Gabriele Spöhrer gegen Jonathan Strott, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen
Zähler für die Gäste musste Oliver Awiszus bei der 1:3-Niederlage gegen Jens Malkmus hinnehmen.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des VfL 1919 Lauterbach und des SV Uttrichshausen II. Zwar brachte Rafael
Malkmus Albrecht Schöniger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Albrecht
Schöniger mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. 8:11, 11:3, 9:11, 11:7, 11:5 hieß es am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Stefan Seeger und Marcel Kimpel die Klingen
kreuzten. Nur einen Satz verlor Kaya Harnack bei seinem Sieg gegen Marwin Mack und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Zwischenzeitlich musste Manfred Brenneis zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel
gegen Christian Ochs aber dennoch sicher mit 11:8, 11:7, 7:11, 12:10 ein. Zwischenzeitlich konnte
Gabriele Spöhrer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Jens Malkmus, in das
sie als deutliche Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Jonathan
Strott erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Oliver Awiszus gewann gegen Jonathan Strott mit
3:2. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit 1:3 verloren Spöhrer / Awiszus ihre Partie
gegen Malkmus / Mack. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der VfL 1919 Lauterbach nun ein Punktekonto von 9:5 Punkten auf,
während der SV Uttrichshausen II vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen die FT 1848
Fulda II ansteht, 1:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL 1919 Lauterbach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 05.11.2022 gegen den TSV Weyhers-Ebersberg 1920.

 Statistik:
 VfL 1919 Lauterbach

Doppel: Spöhrer / Awiszus 0:2, Schöniger / Seeger 1:0, Harnack / Brenneis 1:0 
Einzel: A. Schöniger 2:0, S. Seeger 1:1, K. Harnack 1:1, M. Brenneis 1:1, G. Spöhrer 0:2, O.
Awiszus 1:1 

 SV Uttrichshausen II
Doppel: Malkmus / Mack 1:1, Kimpel / Strott 1:0, Ochs / Malkmus 0:1 
Einzel: R. Malkmus 1:1, M. Kimpel 0:2, M. Mack 1:1, C. Ochs 1:1, J. Malkmus 2:0, J. Strott 1:1


